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Beschaffungsverfahren Rahmenvertrag Catering

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir beabsichtigen, die in der anliegenden Leistungsbeschreibung aufgelisteten Leistungen im Wege eige-
ner Beschaffungsregeln zu vergeben.

Falls Sie bereit sind, die Leistungen zu übernehmen, bitten wir Sie, das beiliegende Angebotsschreiben
auszufüllen und ein Angebot nach unserer Leistungsbeschreibung abzugeben. Bitte reichen Sie die Un-
terlagen per Textform bei uns ein.

Das Angebot ist uns innerhalb der Frist gemäß Ziffer 1.3 der Informationen zum Beschaffungsverfahren
zuzustellen.

Wir weisen Sie darauf hin, dass verspätet eingegangene Angebote bei der Wertung nicht berücksichtigt
werden. Nebenangebote sind nicht zugelassen. Der Zuschlag wird insgesamt erteilt.

Falls Sie kein Angebot abgeben möchten, bitten wir Sie um einen kurzen Hinweis. Ein Nachteil bei zu-
künftigen Beschaffungsverfahren entsteht Ihnen dadurch nicht.

Freundliche Grüße

Stqllv. HaifiptgeschäftsfQhrer

^LAA

Jäh Dirk Hennig

Anlagen



Rahmenvertrag
Catering für Veranstaltungen in der IHK Düsseldorf
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1. Beschaffungsverfahren

1.1 Gegenstand der Beschaffung

Für Veranstaltungen in den Räumlichkeiten der IHK Düsseldorf wird ab voraussichtlich Mai 2024 ein Ca-
terer gesucht, der Leistungen mit Service anbietet.

1.2 Beschaffungsart/Rechtsgrundlage

Die IhlK zu Düsseldorf beschafft Verbrauchsgüter nach eigenen Beschaffungsregeln. Sie lehnt sich dabei
an die Verfahren des gesetzlichen Vergaberechts an - ohne an diese gebunden zu sein - und führt diese
in vereinfachter und abgeänderter Form durch. Das Beschaffungsverfahren wird in Anlehnung an eine
freihändige Vergabe ohne Teilnahmewettbewerb durchgeführt. Die Bewertung der Angebote und die Aus-
wähl des bevorzugten Bieters erfolgen auf der Grundlage der Kriterien nach Ziffer 1.18 dieser Unterlage.

Eigene Geschäftsbedingungen der Bieter sind unzulässig. Ein solches Bedingungen enthaltenes Angebot
ist von der Wertung auszuschließen.

1.3 Vorläufiger Zeitplan

Derzeit ist folgender Zeitplan vorgesehen:

Beschreibung Termin Uhrzeit

Veröffentlichung der Beschaffungsunterlagen 23.02.2024

Fragen der Bieter bis: 13.03.2024 16:00 Uhr

Frist zur Abgabe der Angebote bis: 28.03.2024 16:00 Uhr

Bindefrist: 31.05.2024

Information über die Auftragsvergabe an die Bieter: 26.04.2024

Vertragsschluss am: 26.04.2024

1.4 Änderungen des Verfahrensablaufs

Das Verfahren nach Ziffer 1.2 und der Zeitplan nach Ziffer 1.3 geben den derzeitigen Planungsstand der
IhlKzu Düsseldorf wieder und sind lediglich indikativer Natur. Die IHKzu Düsseldorf behält sich vor, den
Verfahrensablauf und den Zeitplan zu ändern, wenn sie dies für zweckmäßig hält. Die Bieter werden über
Änderungen unterrichtet.

1.5 Name und Anschrift des Auftraggebers

Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf

Ernst-Schneider-Platz 1
40212 Düsseldorf

1.6 Beschaffungsunterlagen

Diese Beschaffungsunterlagen dürfen nur zur Erstellung eines Angebotes verwendet werden. Veröffentli-
chungen (auch auszugsweise) jeder Art sind untersagt.



1.7 Ansprechpartner

Für Fragen zum Beschaffungsverfahren und zu den Unterlagen steht Ihnen die folgende Person zur Ver-
fügung:

Inge Kähnen

Telefon
E-Mail

+49211 3557-434
inge.kohnen@duesseldorf.ihk.de

Die IHK Düsseldorf wird Antworten auf eine Bieterfrage unter Angabe der Frage anonymisiert allen Bie-
tern zur Verfügung stellen, es sei denn, der Schutz von Betriebs- und Geschäftsgeheimnissen steht einer
allseitigen Beantwortung entgegen.

1.8 Ergänzungen zu den Beschaffungsunterlagen

Ergänzende oder berichtigende Angaben zum Beschaffungsverfahren werden allen Bietern zeitgleich mit-
geteilt.

1.9 Aufteilung in Lose und Nebenangebote

Angebote können nur auf die Gesamtleistung abgegeben werden. Eine Teilung der Leistung in Lose ist
nicht vorgesehen. Nebenangebote werden nicht zugelassen.

1.10 Nachweis der Eignung

Der Zuschlag wird ausschließlich an ein fachkundiges sowie leistungsfähiges Unternehmen (in Anleh-
nung an 122 Abs. 1 GWB) erteilt, hlierzu ist eine Referenzliste, die mindestens einen mit dem Leistungs-
profil vergleichbaren Auftrag enthält, einzureichen.

Zu der Referenz, die nicht älter als 3 Jahre sein darf, sind folgende Angaben zu machen:

Name und Anschrift des Vertragspartners

Ebenso ist eine unterschriebene Eigenerklärung, dass das Unternehmen seine Verpflichtungen zu Steu-
em und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, die Einhaltung arbeitsschutz-
rechtlicher Regelungen und der Mindestarbeitsbedingungen einschließlich Mindestentgelt gemäß Min-
destlohngesetz und verbindlichen tarifvertraglichen Regelungen ordnungsgemäß erfüllt hat, beizufügen.
Ein Formblatt liegt den Ausschreibungsunterlagen bei.

1.11 Nachunternehmer

Die Übertragung von Leistungen auf Nachunternehmer ist nur nach Absprache mit der IHK Düsseldorf als
Auftraggeberin zulässig.

1.12 Angebotsabgabe und Angebotsfrist

Die Angebote sind

• in deutscher Sprache,
• in Textform und

• unter Berücksichtigung des Zeitplans nach Ziffer 1.3



ausschließlich an folgende E-Mail-Adresse zu versenden: inge.kohnen@duesseldorf.ihk.de.

1.13 Fehlende Angaben, Erklärungen und Nachweise

Dem Angebot sind die Beschaffungsunterlagen zugrunde zu legen. Sie bilden zusammen mit dem Ange-
bot den späteren Vertrag. Das Angebot muss sich auf sämtliche Leistungen erstrecken sowie die in den
Beschaffungsunterlagen geforderten Unterlagen und Angaben vollständig enthalten. Angebote, die diese
Voraussetzungen nicht erfüllen, werden ausgeschlossen.

Im Ausnahmefall können Erklärungen und Nachweise, die bis zum Ablauf der Angebotsfrist nicht vorge-
legt wurden, unter Fristsetzung nachgefordert werden. Eine Verpflichtung hierzu besteht jedoch nicht.

Eine Nachforderung findet nicht bei fehlenden Preisangaben statt, es sei denn, es handelt sich um unwe-
sentliche Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsrei-
henfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.

Innerhalb der Zuschlagsfrist kann der Auftraggeber klarstellende Fragen zu den Angeboten stellen.

Dabei ist darauf zu achten, dass die vorgegebenen Beschaffungsunterlagen keinesfalls geändert werden.
Die Änderung der Unterlagen führt zum Ausschluss des Angebots.

1.14 Verspätete Angebotsabgabe

Angebote, die aus Gründen, die der Bieter zu vertreten hat, verspätet eingehen, werden nicht berücksich-
tigt. Der rechtzeitige Zugang ist im Zweifel vom Bieter nachzuweisen. Angebote, deren verspäteter Ein-
gang nachweislich durch Umstände verursacht ist, die nicht vom Bieter zu vertreten sind, können berück-
sichtigt werden.

1.15 Vorzeitige Aufhebung des Beschaffungsverfahrens

Die IHKzu Düsseldorf ist berechtigt, das Beschaffungsverfahren vorzeitig - ohne Erteilung eines Zu-
Schlags-zu beenden, wenn

1. kein Teilnahmeantrag oder Angebot eingegangen ist, das den Bedingungen entspricht,

2. sich die Grundlage des Vergabeverfahrens wesentlich geändert hat,

3. kein wirtschaftliches Ergebnis erzielt wurde oder

4. andere schwerwiegende Gründe bestehen.

Im Übrigen ist der öffentliche Auftraggeber grundsätzlich nicht verpflichtet, den Zuschlag zu erteilen.

1.16 Aufwandsentschädigung für die Angebotserstellung

Eine Aufwandsentschädigung für die Erstellung des Angebots erfolgt nicht.

1.17 Zuschlag und Gültigkeit der Angebote

Der Zuschlag wird gemäß Zeitplan nach Ziffer 1.3 erteilt. Der Bieter ist bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist
an sein Angebot gebunden. Die Zuschlagserteilung erfolgt in schriftlicher Form.



1.18 Zuschlagskriterien

Der Zuschlag erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot. Das einzige Kriterium ist der Preis, der 100 Punk-
ten entspricht.

Die Ermittlung des Preises erfolgt auf Grundlage der in der Leistungsbeschreibung unter Punkt 2 angege-
benen Beschaffungspreise.

Das Wertungskriterium Preis wird anhand des Verhältnisses der preislichen Differenzen zwischen den
Angebotspreisen bewertet.

Fo™t  s8S5?'"x100punktesxpun 

1.19 Vertraulichkeit

Das Vertraulichkeitsgebot verpflichtet die IHKzu Düsseldorf und alle am Beschaffungsverfahren Beteilig-
ten, die in diesem Verfahren erlangten Informationen vertraulich zu behandeln.

1.20ZuschIagserteilung/Vertragsabschluss und Unterrichtung der unterlegenen Bieter
Der Bieter ist bis zum Ablauf der Bindefrist an sein Angebot gebunden. Mit seiner Unterschrift erklärt sich
der Bieter mit den Konditionen dieser Beschaffung einverstanden. Die Annahme des Angebots durch die
IhlK zu Düsseldorf erfolgt mit Zuschlag, der rechtzeitig und ohne Änderung erfolgen muss. Die Zu-
schlagserteilung erfolgt schriftlich. Mit der Zuschlagserteilung gilt der Vertrag zwischen dem den Zuschlag
erhaltenen Bieter und der IHKzu Düsseldorf als geschlossen.

Die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden, werden hierüber informiert.

2. Leistungsverzeichnis

2.1 Allgemeine und qualitative Informationen

Für Veranstaltungen in den Räumlichkeiten der IHK Düsseldorf wird ab voraussichtlich Mai 2024 ein Ca-
terer gesucht, der Leistungen mit Service anbietet.

Ziel dieses Beschaffungsverfahrens ist es, einen Rahmenvertrag abzuschließen, über den die - separat
erfolgenden - Bestellungen abgewickelt werden.

Basis für die Abrechnung der Leistung sind neben den angebotenen Einheitspreisen die tatsächlich er-
brachten Leistungen, bei Getränken der Verbrauch. Beabsichtigt ist, die Cateringleistungen mit Service
nach Auswertung der Angebotsunterlagen ab dem 01.05.2024 über den abzuschließenden Rahmenver-
trag abzurufen.

Cateringleistungen werden unmittelbar durch die IHK Düsseldorf oder externe Veranstaltungspartner ab-
gefordert. Der Bestellende erhält dementsprechend die Rechnung. Die Lieferung der abgeforderten Leis-
tungen beschränkt sich auf das Gebäude am Ernst-Schneider-Platz 1, 40212 Düsseldorf. In der Regel
geht spätestens 14 Tage vor dem Veranstaltungstermin die Bestellung beim Auftragnehmer ein. In dieser
Bestellung sind eine Personenschätzung und der gewünschte Lieferumfang enthalten. Bis zu 5 Tagen vor
dem Veranstaltungstermin behält die Auftraggeberin sich vor, die Personenschätzung und den davon ab-
hängigen Lieferumfang anzupassen. In seltenen Fällen sollte auch eine kurzfristigere Beauftragung mög-
lich sein.



Der Leistungsumfang beinhaltet die Bereitstellung der im Leistungsverzeichnis aufgeführten Positionen,
die Serviceleistungen (Bedienung) vor, während und nach der Veranstaltung, das Auf- und Abdecken der
Tische sowie die Gestellung von Servietten, Geschirr (Teller, Gläser, Tassen, Besteck) und Tischwäsche.

Es ist passendes und dem Stil des Hauses entsprechendes Equipment zu verwenden. Einweggeschirr ist
ausgeschlossen. Es soll eine Grundausstattung an Equipment für einen Stehempfang mit Fingerfood für
bis zu 150 Personen vorgehalten werden (z. B. Teller, Gläser, Tassen, Spezialgeschirr für Fingerfood/Fly-
ing Buffet, Besteck). Stehtische inklusive Tischwäsche sind bei Bedarf ebenfalls vom Caterer zur Verfü-
gung zu stellen.

Möglichkeiten zur Küchennutzung (Spüle, Arbeitsfläche, Kühlschränke) bestehen nach Absprache im
Erdgeschoss und auf der 4. Etage im Rahmen der einzelnen Veranstaltung. Essenszubereitungen inklu-
sive offenem Feuer (Rechauds, Gaskochstellen etc.) und Frittieren sind untersagt. Die Küche muss nach
jeder Veranstaltung wieder geräumt und im Ursprungszustand hinterlassen werden. Das gesamte
Equipment muss wieder weggeschafft werden. In Einzelfällen muss zusätzliches Equipment angemietet
werden. Vorher und nachher werden gemeinsame Übergabeprotokolle (ggf. mit Fotos) gefertigt.

Personal bei Veranstaltungen mit anschließendem Bewirtungsteil (ca. 30 %):
Bei etwa 30 % der Veranstaltungen wird am Veranstaltungsende das Catering bereitgestellt.
Das Personal ist einheitlich und dem Stil des hlauses entsprechend zu kleiden. Für Servicekräfte gilt als
Faustregel 1 Mitarbeiter pro 40 Gäste (nur Getränke) bzw. 1 Mitarbeiter pro 30 Gäste (Getränke und Im-
biss). Bei nur einem Mitarbeitenden (also weniger als 40/30 Gäste) wird dieser als Veranstaltungsleiter
abgerechnet und muss dann auch Servicetätig keiten übernehmen. Bei Veranstaltungen mit weniger als
40/30 Gästen entfällt die Aufbau- /Abbaupauschale. Der Veranstaltungsleiter beginnt i.d.R. eine Stunde
vor Empfangsbeginn. Die Servicekräfte i.d.R. eine halbe Stunde vor Bewirtungsbeginn. Für Auf- und Ab-
bau werden pro 40 Gäste je eine halbe Stunde berechnet (Kosten Stewarding-Mitarbeiter).

Personal bei Veranstaltungen mit zu Beginn bereitgestelltem Bewirtungsteil (ca. 70 %):
Etwa 70 % der Veranstaltungen sind Ausschusssitzungen mit einer Dauer von 2 bis 4 Stunden. Bei die-
sen Veranstaltungsformaten wird eine Stunde vor Beginn der Veranstaltung das Catering bereitgestellt
und frühestens 30 Minuten und spätestens 60 Minuten nach Veranstaltungsende abgeholt.

Die im nachfolgenden Leistungsverzeichnis aufgeführten Mengen wurden geschätzt und basieren auf Er-
fahrungswerten. Sie dienen der Vergleichbarkeit der Angebote. Über die hier aufgeführten Mengen und
Leistungen hinaus muss der Auftragnehmer in der Lage sein, auf Wunsch andere, qualitativ vergleich-
bare oder auch höherwertigere Produkte zu liefern. Ansprüche auf einen Mindestumsatz können hieraus
nicht abgeleitet werden.

Die einzelnen Positionen sind ausschließlich mit reinen Nettopreisen zu beziffern. Darüber hinaus sind
alle in diesem Zusammenhang zu erbringenden und unter Punkt 2.1 genannten Leistungen beim Preisan-
gebot zu berücksichtigen.

GETRÄNKE

Kategorie Kaltgetränke Menge Anzahl Preis (netto)

KG11 Mineralwasser still 200ml 35 €

KG12 Mineralwasser mit Kohlensäure 200ml 35 €

KG21 Cola (Fritz, Coca Cola) 200ml 35 €



KG22 Cola zero (Fritz, Coca Cola) 200ml 35 €

KG23 Schorle 330ml 35

KG31 Sonderlimonaden (z. B. Bionade) 330ml 35

KG41 Orangensaft/Multivitaminaft/Apfelsaft 200ml 35

KG51 Sekt 750ml 10

KG61 Weißwein (Grauburgunder) 750ml 10

KG62 Rotwein (Primitive) 750ml 10

KG71 Bier hell (Füchschen Pils) 330ml 30

KG72 Altbier (Füchschen Alt) 330ml 30

Kategorie Heißgetränke Menge Anzahl Preis (netto)

hlG01 | Kaffee-/Milchgetränke (dazu muss Zu-

cker gereicht werden)

1000ml 5

HG02 I Tee (verschiedene Sorten, schwarzer,

grüner, Krauter- und Früchtetee)

1000ml 5

FOOD

,sfe^ -.ä^.

Kategorie Mini Sandwiches mediterran Anzahl Preis (netto)

FS01 belegt mit Käse 35

FS01 belegt mit Rind 35

FS01 belegt mit Geflügel 35

FS01 belegt mit Fisch 35

FS01 veganer Belag 35

Kategorie Canapes mediterran Menge Anzahl Preis (netto)

FC01 belegt mit Käse 35

FC01 belegt mit Rind 35



FC01 belegt mit Fisch 35

FC01 veganer Belag 35

Kategorie Fingerfood Anzahl Preis (netto)

FF01 Kleine Frikadelle mit Senf 35

FF02 Vegetarische Mini-Quiche 35

FF03 Kartoffelsalat im Gläschen 35

FF04 Hähnchenspieß mit mediterranen

Krautern

35

FF05 Ziegenkäsetörtchen 35

FF06 Veganes mediterranes Gemüse 35

FF07 Vegane Falafel mit Dip 35

FF08 Lachsspieß 35

FFO Mini-Bowl 35

Kategorie Dessert Anzahl Preis (netto)

FD01 Mousse mit Soße 35

FD02 Panna Cotta mit Obst 35

FD03 Mini-Küchlein 35

AUSSTATTUNG

Kategorie Gläser Anzahl Preis (netto)

AG01 Biergläser 35

AG02 Weißweing laser 35

AG03 Rotweingläser 35

AG04 Gläser für Softdrinks 35

AG04 Sektgläser 35



Kategorie Besteck Anzahl Preis (netto)

ABOS Dessertlöffel 35

ABOS Gabeln 35

Kategorie Geschirr Anzahl Preis (netto)

AG07 Vorspeisenteller 35

Kategorie | Stehtische mit Hussen Anzahl Preis (netto)

AS01 Stehtische mit Müssen 10

SERVICE

Kategorie Personal Stunden Anzahl Preis (netto)

PS01 Veranstaltungsleiter 1 1

PS01 Servicekraft 1 1

2.2 Sonstige Vertragsbedingungen

Vertragsinhalt sind alle in diesen Unterlagen angegeben Bestimmungen. Bei fehlenden Regelungen gel-
ten die gesetzlichen Bestimmungen.

Ansprech partner:

Der Bieter nennt einen Ansprechpartner, der für alle Vertragskomponenten und Leistungen zentral ver-
antwortlich ist. In einem Gespräch werden bei Bedarf alle Schritte und Termine vor Ort vereinbart.

Rechnungen:

Alle Rechnungen sind bei der auftragserteilenden Stelle einzureichen. Etwaige zweite und weitere Aus-
fertigungen sind deutlich als Doppel zu kennzeichnen.

Abnahme:

Die Leistung wird förmlich abgenommen.
Nach dem Ablauf der Veranstaltung erfolgt eine förmliche Abnahme durch die Auftraggeberin oder deren
Beauftragte/n, die/der auf dem der Lieferung beizufügenden Lieferschein die Richtigkeit der Lieferung be-
scheinigt.

Gewährleistung:

Der Bieter gewährleistet eine einwandfreie Catering-Leistung.

Schäden:

Schäden, die bei derWarenauslieferung an Personen, Gebäuden, Gebäudeteilen oder beweglichem In-
ventar entstehen, sind umgehend an den Auftraggeber zu melden. Der Auftragnehmer hat für solche



Fälle eine Betriebshaftpflichtversicherung nachzuweisen. Der Nachweis ist mit den Ausschreibungsunter-
lagen vorzulegen.

Vertragslaufzeit:
Der Rahmenvertrag hat zunächst eine Laufzeit von einem Jahr und verlängert sich automatisch jeweils
um ein Jahr, wenn er nicht spätestens drei Monate vor Ablauf des Vertragsjahres vom Auftraggeber ge-
kündigt wird.

Gerichtsstand:

Der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aufgrund des Beschaffungsverfahrens ist Düsseldorf.

3. Preisangebot

Die im Angebot enthaltenen und bei Vertragsabschluss vereinbarten Einheitspreise sind Fest-
preise für das erste Vertragsjahr. Verhandlungen über evtl. Preisanpassungen sind frühzeitig
schriftlich anzukündigen; sie sind nur bis spätestens vier Monate vor Ablauf des Vertragsjahres
zulässig, um dem Auftraggeber die Möglichkeit zur erneuten Ausschreibung einzuräumen, falls
über die Preisanpassung keine Einigung erzielt werden kann. Der Auftraggeber muss in diesem
Fall die Möglichkeit haben, den Vertrag zum Ende des jeweiligen Vertragsjahres zu kündigen.
Die Preise sind als Nettopreise anzugeben.

4. Anlagenübersicht

Anlage 1: Anschreiben
Anlage 2: Angebotsschreiben
Anlage 3: Vordruck Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit

Ort, Datum Firmenstempel, Unterschrift



Angebotssch reiben

Feld für genaue Anschrift des Bieters (Stempel)

, den

Inge Kohnen
IHKzu Düsseldorf

Ernst-Schneider-Platz 1

40212 Düsseldorf

Beschaffungsverfahren Rahmenvertrag Catering für Veranstaltungen in der IHK Düsseldorf

1. Wir bieten die Ausführung der in anliegender Leistungsbeschreibung beschriebenen Leistungen zu
den von uns eingesetzten Preisen an.

2. An unser Angebot halten wir uns bis zum Ablauf der o. a. Binde- und Zuschlagsfrist gebunden.

3. Unserem Angebot liegen ausschließlich die im Beschaffungsverfahren beschriebenen Bedingungen
zu Grunde.

4. Wir gewähren bei Zahlung innerhalb von _ Tagen ein Skonto von v. H.

5. Wir erklären, dass wir unseren gesetzlichen Pflichten zur Zahlung von Steuern sowie zur Zahlung der
Beiträge zur Berufsgenossenschaft und Sozialversicherung (Kranken-, Renten-, Unfall-, Pflege- und
Arbeitslosenversicherung) nachgekommen sind. Auf Anforderung werden wir unverzüglich entspre-
chende Bescheinigungen vorlegen.

6. Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Abgabe der vorstehenden Erklärung den Aus-
schluss von dieser und weiteren Ausschreibungen zur Folge haben kann.

(Ort, Datum und Unterschrift*)

* Eigenerklärungen, die nicht unterschrieben sind, werden als nicht abgegeben betrachtet.



Eigene rk la rung Zuverlässigkeit

Name und Anschrift des Bieters (Stempel)

Ausschreibung Rahmenvertrag Catering für Veranstaltungen in der IHK Düsseldori:

Eigenerklärung

Wir erklären, dass

wir unseren gesetzlichen Pflichten zur Zahlung von Steuern sowie zur Zahlung der Beiträge zur Be-
rufsgenossenschaft und Sozialversicherung (Kranken-, Renten-, Unfall-, Pflege- und Arbeitslosenver-
Sicherung) ordnungsgemäß nachkommen. Auf Anforderung werden wir unverzüglich entsprechende
Bescheinigungen vorlegen.

sich das Unternehmen nicht in Insolvenz oder einem vergleichbaren gesetzlichen Verfahren bzw. in
Liquidation befindet.

wir die arbeitsschutzrechtlichen Regelungen einhalten und unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts ge-
währen, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen
des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes für allgemein verbindlich erklärten Tarifvertrag oder einer nach
§ 7, § 7a oder § 11 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes oder einer nach § 3a des Arbeitnehmer-
überlassungsgesetzes erlassenen Rechtsverordnung für die betreffende Leistung verbindlich vorge-
geben werden.

Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Abgabe der vorstehenden Erklärung den Ausschluss
von diesem und weiteren Beschaffungsverfahren zur Folge haben kann.

(Ort, Datum und Unterschrift*)

* Eigenerklärungen, die nicht unterschrieben sind, werden als nicht abgegeben betrachtet.



Beschaffungsverfahren
Rahmenvertrag Catering für Veranstaltungen in der IHK Düsseldorf

Eigenerklärung

Rechtsgeschäfte, die die Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf mit nahestehenden Personen
abwickelt, unterliegen gesonderten Regelungen, hlierzu gehört folgender Personenkreis:

Personen, die in der Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf Ämter bekleiden. Dazu gehören
der Präsident, die übrigen Mitglieder des Präsidiums, die Mitglieder des Finanzausschusses,der
hlauptgeschäftsführer und der Verwaltungsdirektor bzw. Beauftragte für die Wirtschaftsführung.

Unternehmen, mit denen im Geschäftsjahr ein Beteiligungsverhältnis besteht.

Diesen genannten Personen nahestehende Familienangehörige und Unternehmen.

Bitte ankreuzen:

D Wir erklären, dass wir keine nahestehende Person im oben genannten Sinne sind.

D Wir erklären, dass wir eine nahestehende Person im oben genannten Sinne sind.

Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Abgabe der vorstehenden Erklärung den Aus-
schluss von diesem und weiteren Beschaffungsverfahren zur Folge haben kann.

(Ort, Datum und Unterschrift*)

* Eigenerklärungen, die nicht unterschrieben sind, werden als nicht abgegeben betrachtet.


